
AUSSTELLUNG IM WASCHHAUS

ERWIN WACKER: «IM GRENZBEREICH»
In Kupfer geritzte Ein-Drücke von Spannungsfeldern.

AUSSTELLUNG IM WASCHHAUS

FERIENPLAUSCH – DRUCKEN WIE PICASSO
Eine Ausstellung der Werke, die im Rahmen der Aktion «Ferienplausch 
Bezirk Uster» von Kindern gestaltet wurden. 

Eintritt  KONZERT

DER ZEIT STANDHALTEN
Das Duo Zunroyzn spielt archaischen Klezmer voller Spielfreude und 
Tiefe. Sabine Furrer, Violine, Jule Seggelke, Akkordeon

Eintritt  LESUNG & GESPRÄCH

OLIVER RICO: «EMOTIONEN ALS KAPITAL»
Aktuelles Thema im gesellschaftlichen Diskurs.

Eintritt  LESUNG

HANS PLESCHINSKI: «DER FLAKON»
Ein Plädoyer gegen die Barbarei des Kriegs und für die Kunst.

Eintritt  KONZERT

DER ROMANTIK VERFALLEN
Das Klaviertrio mit Cathrin Kudelka, Violine, Antonia Hösli-Caflisch, 
Violoncello und Charl de Villiers, Klavier interpretiert Werke von 
Max Bruch und Franz Schubert.

AUSSTELLUNG IM WASCHHAUS

GRUNHOLZERS BIBLIOTHEK
Nach 150 Jahren nochmals zusammen: Die Bücher aus Grunholzers 
Bibliothek. Geschichten über die Grunholzers und ihre Bücher und 
Bücherverkauf.

AUSSTELLUNG

SIEGLINDE WITTWER: «ZWISCHEN WELTEN»
Malerei und Radierung – Die künstlerische Arbeit von Sieglinde 
Wittwer konzentriert sich auf Randzonen. Ihre Reisen und Exkursionen 
führten sie immer wieder in urbane Niemandsländer.

AUSSTELLUNG IM WASCHHAUS

TRANSPHÈRE – REGULA WEBER
Das Verschwinden und die Abkehr vom Vertrauten. Oder was bleibt, 
wenn das Gewohnte nicht mehr da ist 
und die Erinnerung verloren geht.

Eintritt  LESUNG

SIMONE MEIER: «DIE ENTFLAMMTEN»
Trotz leidender Romanfiguren eine leichtfüssige Lektüre.

Eintritt  LESUNG & GESPRÄCH

DANA GRIGORCEA & PERIKLES MONIOUDIS: 
«DAS GEWICHT EINES VOGELS BEIM  
FLIEGEN» – «DER TIEFBLAUE TRAUM»
Über die Rolle der Kunst im prallen Leben bzw. in einer technologisierten 
Gesellschaft.

Eintritt  KONZERT

«LIEBEN SIE BRAHMS?»
Klavierquartette mit Musiker*innen des Opernhauses Zürich.

AUSSTELLUNG

MARTIN REUKAUF «INBETWEEN DAYS» 
Martin Reukauf malt im Wald, er malt was er sieht; er malt weil er es 
sieht.

Eintritt  LESUNG

FABIO LANZ: «DAS FALLBEIL»
Mord im Zürcher Kunsthaus.

Eintritt  KONZERT

SÉRIE JEUNES: «FARBEN DER MODERNE»
Eine Reise in schwebende Klangwelten mit Mira Szokody, Violine,  
Deborah Schmid, Querflöte und Karin Bergflödt, Klavier.

SA 17. BIS

SA 31. AUGUST

FR 30. BIS

SA 31. AUGUST

FR 30. AUGUST  19:30 

DO 05. SEPTEMBER  19:30 

DO 26. SEPTEMBER  19:30 

SA 28. SEPTEMBER  19:30 

SA 28. SEPTEMBER BIS

SO 06. OKTOBER

SA 19. OKTOBER BIS

SO 03. NOVEMBER

SA 19. OKTOBER BIS

SO 03. NOVEMBER

DO 24. OKTOBER  19:30 

DO 07. NOVEMBER  19:30 

FR 15. NOVEMBER  19:30 

SA 30. NOVEMBER BIS

SO 15. DEZEMBER

DO 12. DEZEMBER  19:30 

SA 14. DEZEMBER  19:30 

PROGRAMM
2024 AUGUST 

BIS DEZEMBER
VILLA GRUNHOLZER | FLORASTRASSE 18 | USTER

EINTRITTSPREISE	 Literatur	 Konzerte

Erwachsene	 Fr. 25.00	 Fr. 30.00 
Mitglieder, Studenten, Lehrlinge, Kultur-Legi	 Fr. 15.00	 Fr. 20.00 
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre	 Fr. 10.00	 Fr. 15.00

Türöffnung eine halbe Stunde vor dem Anlass. 
Ausstellungsbesuche sind kostenlos.

ÖFFNUNGSZEITEN AUSSTELLUNG
Donnerstag und Freitag	 16:00 - 18:00 Uhr 
Samstag und Sonntag	 14:00 - 17:00 Uhr 
Vernissagen Samstag	 17.00 - 19.00 Uhr

RESERVATION
www.villagrunholzer.ch | Telefon 079 917 41 04

Unterstützen Sie Kultur – 
werden Sie Mitglied!
Der Förderverein engagiert sich mit viel Leidenschaft für 
ein vielfältiges Kulturangebot in der Villa Grunholzer. Mit 
Ihrer Mitgliedschaft leisten Sie einen wertvollen Beitrag 
an unseren Verein. Zudem profitieren Sie von vergünstig-
ten Eintrittspreisen für unsere Veranstaltungen.

Die Jahresmitgliedschaft gibt’s bereits ab 65 Franken. 
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung auf 
www.villagrunholzer.ch/mitglied oder 079 917 41 04.

Zürichstrasse
Florastrasse

Villa Grunholzer
Florastrasse 18

Freiestrasse

Oberlandstrasse
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Bankstrasse

Bahnhof Uster

Stadthaus Uster

BARRIERENFREIHEIT
•	 Rollstuhlgängige Rampe zum Eingang

•	 Lift und rollstuhlgängige Toilette vorhanden

•	 Separate Plätze

•	 Parkplatz bei Beeinträchtigung vorhanden

•	 Bei Lesungen Einsatz einer Verstärkeranlage

•	 Vorgängige Anmeldung per Mail an: 
admin@villagrunholzer.ch

ANREISE
•	 Anreise vorzugsweise mit öV. Distanz zum 

Bahnhof 600 m / 7 Minuten zu Fuss

•	 Parkplätze für Besucher beim Stadthaus, 
Zufahrt via Braschlergasse 6 oder bei der 
Badi Uster an der Florastrasse 24; 
Kostenpflichtig bis 20.00 Uhr 
(erste 30 Minuten gratis)



ERWIN WACKER: «IM GRENZBEREICH»
In Kupfer geritzte Ein-Drücke von Spannungsfeldern,
Kontrasten, Fronten und Übergängen. Mit ihnen 
werden Gedankenverbindungen wach.
Gedankenverbindungen angestossen durch Eindrücke und Begeg-
nungen, die im Kopf zu komplexen Gebilden wachsen, formen  
Geschichten. Der Tiefdruck passt ideal dazu: Die Arbeit besteht im 
Kopf und wird erst sichtbar, wenn man das Bütenpapier von der 
Druckform abzieht. Die besondere Spannung im Grenzbereich 
zwischen Kopf und Kupfer wird sichtbar.

SA 17. BIS SA 31. AUGUST

OFFEN Do & Fr 16:00 – 18:00 | Sa & So 14:00 – 17:00 
VERNISSAGE Sa 17. August 17:00 – 19:00 
FINISSAGE Sa 31. August 14:00 – 17:00

TRANSPHÈRE – REGULA WEBER
Das Verschwinden und die Abkehr vom Vertrauten. 
Oder was bleibt, wenn das Gewohnte nicht mehr da ist 
und die Erinnerung verloren geht.
Regula Weber zeigt im Waschhaus Graphitzeichnungen basierend 
auf Schwarzweissfotos von Badeszenen und anderen Situationen. 
Einige Motive sind wie auf Filmstreifen auf Transferpapier fixiert. 
In Epoxidharz gegossene Objekte erinnern an Strickwaren ihrer 
Mutter, die gegen Gedächtnisverlust ankämpfte. Das Erinnern und 
Vergessen sind zentrale Themen, die die Künstlerin aus Erinne-
rungssplittern und Spuren neu inszeniert.

SA 19. OKTOBER BIS SO 03. NOVEMBER

OFFEN Do & Fr 16:00 – 18:00 | Sa & So 14:00 – 17:00 
VERNISSAGE Sa 19. Oktober 17:00 – 19:00 
FÜHRUNG Kunstverein Uster Fr 25. Oktober 19:00 
FINISSAGE So 03. November 14:00 – 17:00

MARTIN REUKAUF: «INBETWEEN DAYS»
Malerei.
Martin Reukauf malt im Wald, er malt was er sieht; er malt weil er 
es sieht. Gleichzeitig hinterfragt er die Relevanz der Erkennbarkeit 
in der Malerei. 

Begreifen wir etwas, bloss weil wir es erkennen?

Reukauf malt was er sieht, ohne das Motiv zu beschreiben, ohne 
die Malerei der Darstellung zu unterwerfen. Er entwickelt so seine 
eigene Bildsprache, welche sich Begriffen wie abstrakt oder 
realistisch entzieht.

SA 30. NOVEMBER BIS SO 15. DEZEMBER

OFFEN Do & Fr 16:00 – 18:00 | Sa & So 14:00 – 17:00 
VERNISSAGE Sa 30. November 17:00 – 19:00 
FINISSAGE So 15. Dezember 14:00 – 17:00

GRUNHOLZERS BIBLIOTHEK
Die Bibliothek der Grunholzers: nochmals zusammen. 
Geschichten über die Grunholzers und ihre Bücher, 
Ausstellung und Bücherverkauf
Heinrich Grunholzer (1819 – 1873) und Rosette Grunholzer-
Zangger (1829 – 1881) haben im Verlauf ihres Lebens eine 
Bibliothek von weit über tausend Büchern zusammengetragen. 
Literatur, Pädagogik, Philosophie, Politik, Geschichte usw. Nach 
150 Jahren stellt der Stiftungsrat der Stiftung Ritter-Hürlimann die 
Bücher nochmals zusammen aus und erzählt Geschichten über die 
Grunholzers und ihre Bücher. Alle Bücher können gekauft werden.

SA 28. SEPT. BIS SO 06. OKTOBER

OFFEN Mo – Fr 16:00 – 20:00 | Sa & So 14:00 – 17:00 
VERNISSAGE Sa 28. September 17:00 – 21:00 
(Geschichten 17:30 und 19:30) 
FINISSAGE So 06. Oktober 14:00 – 18:00

SIEGLINDE WITTWER: 
«ZWISCHEN WELTEN»
Malerei und Radierung – Die künstlerische Arbeit von 
Sieglinde Wittwer konzentriert sich auf Randzonen. 
Ihre Exkursionen führten sie in urbane Niemandsländer.
Sieglinde Wittwers Bilder zeigen unbestimmbare Natur- und 
Stadtlandschaften. Ihre Malerei vereint die Freude am Malen mit 
der Befragung gesellschaftlicher Zusammenhänge. Die intensive 
Farbigkeit und das geheimnisvolle Leuchten laden den Betrachter 
ein, sich auf unvorhersehbare Abenteuer in den Bildräumen 
einzulassen.

SA 19. OKTOBER BIS SO 03. NOVEMBER

OFFEN Do & Fr 16:00 – 18:00 | Sa & So 14:00 – 17:00 
VERNISSAGE Sa 19. Oktober 17:00 – 19:00 
FÜHRUNG Kunstverein Uster Fr 25. Oktober 19:00 
FINISSAGE So 03. November 14:00 – 17:00

FERIENPLAUSCH – 
DRUCKEN WIE PICASSO
Im Rahmen des Ferienplausches bot der «Förderverein 
Villa Grunholzer» Kindern von 10 bis 14 Jahren 
Einblicke in die Druckgrafik.
Die Kinder gestalteten Bilder, ritzten sie in Acetatplatten oder 
beschichteten Karton. Die eingefärbten Zeichnungen auf den 
Druckformen haben die Kinder mit Tiefdruckpressen auf Bütten-
papier übertragen.

Die Werke werden im Waschhaus ausgestellt.

VERNISSAGE
FR 30. AUGUST  17:00 – 19:00  

AUSSTELLUNG
SA 31. AUGUST  10:00 – 17:00  

 

AUSSTELLUNG IM WASCHHAUS

AUSSTELLUNG IM WASCHHAUS

AUSSTELLUNG

AUSSTELLUNG IM WASCHHAUS AUSSTELLUNG

AUSSTELLUNG IM WASCHHAUS

DER ZEIT STANDHALTEN
Das Duo Zunroyzn spielt archaischen Klezmer 
voller Spielfreude und Tiefe. 
Sabine Furrer, Violine | Jule Seggelke, Akkordeon
Die beiden Instrumentalistinnen befassen sich seit langer Zeit mit 
ursprünglicher Klezmermusik und ihrem historischen Umfeld. Als 
Duo entdecken sie gerne gemeinsam Neuland lassen sich durch 
Texte und Geschichten für ihre Programme inspirieren.

Der Zeit standhalten stellt in einer Vielfalt von Melodien, Klän-
gen und Tagebuchauszügen von Etty Hillesum und Viktor Klempe-
rer zeitlose Fragen an das menschliche Dasein. Behutsam machen 
sich die beiden Musikerinnen auf die Suche, was es heisst, mutig 
zu sein.

FR 30. AUGUST  19:30 

KONZERT  EINTRITT 

DER ROMANTIK VERFALLEN
Das Klaviertrio mit Cathrin Kudelka, Violine, 
Antonia Hösli-Caflisch, Violoncello und 
Charl de Villiers, Klavier interpretiert Werke 
von Max Bruch und Franz Schubert.
Mit Cathrin Kudelka, Violine, Antonia Hösli-Caflisch, Violoncello 
und Charl de Villiers, Klavier haben sich drei leidenschaftliche 
Interpret*innen vereint, um ein musikalisches Fest voller Emotio-
nen zu präsentieren. Mit den Acht Stücken op.83 von Max Bruch, 
in der selten gehörten Besetzung mit Violine, Violoncello und 
Klavier und dem berühmten Klaviertrio in Es-Dur op.100 von Franz 
Schubert, verspricht der Konzertabend ein ganz besonderes 
Erlebnis zu werden.

SA 28. SETPEMBER  19:30 

KONZERT  EINTRITT 

OLIVER RICO: 
«EMOTIONEN ALS KAPITAL»
Aktuelles Thema im gesellschaftlichen Diskurs.
Nach der Sommerpause zum Einstieg diskutiert Christoph Meister 
mit Oliver Rico dessen Buch «Emotionen als Kapital». Die Arbeit 
untersucht die zentrale Rolle von Emotionen in der Gesellschaft, 
die oft von der Soziologie übersehen wurde. Sie beleuchtet, wie 
Emotionen politische Entscheidungen beeinflussen und wie diese 
als Kapital im Sinne Bourdieus interpretiert werden können. 
Besondere Aufmerksamkeit gilt der emotionalen Dynamik hinter 
Ereignissen wie dem Brexit und der Wahl Trumps. Die Analyse 
zielt darauf ab, den Populismus und seine Wirkungen besser zu 
verstehen. Eine hochbrisante Manifestation.

DO 05. SEPTEMBER  19:30 

HANS PLESCHINSKI: «DER FLAKON»
Ein Plädoyer gegen die Barbarei des Kriegs 
und für die Kunst.
In seinem gründlich recherchierten, historischen Was-Wäre-
Wenn- Roman begibt sich der Münchner Schriftsteller Hans 
Pleschinski auf die Spuren eines Gerüchts, man habe Friedrich 
den Grossen 1757 vergiften wollen, und schickt eine mutige Frau 
auf eine waghalsige Mission zur Zeit des Siebenjährigen Kriegs. 
Reichsgräfin Maria von Brühl ist fest entschlossen, den Einmarsch 
Preussens in Sachsen auf ihre Weise zu rächen und entpuppt sich 
als weiblicher Wilhelm Tell des kleinen Landes. Ein Feuerwerk an 
Geist und Witz ist auch der neueste Roman des mit vielen Preisen 
ausgezeichneten Autoren.

DO 26. SEPTEMBER  19:30 

LESUNG & GESPRÄCH  EINTRITT 

LESUNG  EINTRITT 
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SIMONE MEIER: «DIE ENTFLAMMTEN»
Trotz leidender Romanfiguren 
eine leichtfüssige Lektüre.
Um 1900 in Frankreich und Holland: Jo van Gogh-Bonger verliert 
ihren Mann Theo an Syphilis, kurz nach dem Suizid seines Bruders 
Vincent. Mit einem Baby und Vincents unbekannten Gemälden 
zurück, startet sie eine beispiellose Erfolgsgeschichte. Über 
hundert Jahre später entdeckt die Kunsthistorikerin Gina Jos 
Geschichte. Jo führt sie in eine Welt voller Leidenschaft für Liebe, 
Kunst und Visionen. Ginas Vater, ein gescheiterter Schriftsteller, 
inspiriert Gina zu einem Roman über prägende Lieben und kunst-
geprägte Familiengeschichten. Plausible Fiktionalisierung eines 
historischen Stoffes, das schon vor Erscheinen großes Interesse 
weckte.

DO 24. OKTOBER  19:30 

LESUNG  EINTRITT 
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«LIEBEN SIE BRAHMS?»
Klavierquartette mit Musiker*innen
des Opernhauses Zürich.
Lieben Sie Brahms? – Dann freuen Sie sich auf eine romantische 
Kammermusiksoirée! 

Der Ustermer Cellist Andreas Plattner entführt Sie gemeinsam mit 
Kolleginnen des Orchesters der Oper Zürich in die Welt der Klavier-
quartette von Johannes Brahms und Gabriel Fauré. Dessen Todes-
tag jährt sich im November zum 100sten Mal.

Cornelia Brandis, Geige 
Maria Clement, Bratsche 
Andreas Plattner, Cello 
Kateryna Tereshchenko, Klavier

FR 15. NOVEMBER  19:30 

KONZERT  EINTRITT 

FABIO LANZ: «DAS FALLBEIL»
Mord im Zürcher Kunsthaus.
Fabio Lanz alias Martin Meyer, ein Meister des kunstvollen 
Kriminalromans, liest aus seinem neuen Buch. Ihr zweiter Fall 
führt die Polizeikommissarin Sarah Conti in die Abgründe der 
Zürcher Kulturszene. Die Tat: eine beinahe künstlerisch inszenier-
te Hinrichtung. Je tiefer Sarah Conti in das Labyrinth der mögli-
chen Täter eintaucht, desto verwirrender werden die Spuren. Auf 
der Suche nach dem Mörder gerät die Kommissarin in eine Welt, 
in der Geld und Schweigen unheilige Allianzen eingehen. Span-
nend und fesselnd, dabei von hoher literarischer Qualität.

DO 12. DEZEMBER  19:30 

LESUNG  EINTRITT 
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SÉRIE JEUNES: «FARBEN DER MODERNE»
Eine Reise in schwebende Klangwelten mit Mira 
Szokody, Violine, Deborah Schmid, Querflöte und Karin 
Bergflödt, Klavier.
Die Werke von Komponisten wie Debussy, Poulenc und Janáček sind 
so farbenreich wie die impressionistischen Gemälde ihrer Zeit
genossen der Malerei. Erweiterte Harmonik, komplexe Rhythmik 
und ausdrucksstarke Melodik verleihen der Musik spannende 
Klangstrukturen und eine zauberhafte Farbpalette.

In unterschiedlichen Formationen präsentieren Mira Szokody, 
Violine, Deborah Schmid, Querflöte und Karin Bergflödt, Klavier 
ein vielfältiges Repertoire verschiedener Komponist*innen des 
20. Jahrhunderts. Mit ihren Instrumenten bringen sie das Farben-
spiel auf die Bühne.

SA 14. DEZEMBER  19:30 

KONZERT  EINTRITT 

DANA GRIGORCEA & PERIKLES  
MONIOUDIS: «DAS GEWICHT EINES  
VOGELS BEIM FLIEGEN» – 
«DER TIEFBLAUE TRAUM»
Über die Rolle der Kunst im prallen Leben bzw. in einer 
technologisierten Gesellschaft.
Das in Zürich lebende Schriftstellerehepaar veröffentlichte im 
Frühjahr fast gleichzeitig Romane in deutscher Sprache. Die 
vielfach ausgezeichnete Autorin rumänischer Herkunft erzählt in 
kraftvoller, schwebender Sprache von der Verquickung des 
Lebens mit der Kunst. Ein Text wie ein Tanz. Der in Glarus gebore-
ne, ebenfalls mehrfach ausgezeichnete Schriftsteller mit griechi-
schen Wurzeln erzählt anhand einer Unternehmer- und Liebes-
geschichte vom Verschwinden der Haptik in unserer virtuellen 
Welt. Hinreissend in seiner originären Poetik.

DO 07. NOVEMBER  19:30 

LESUNG & GESPRÄCH  EINTRITT 


